
                                                 

Wir wollen  Welschbillig doch nur etwas lebenswerter gestalten ! 
 

Dies ist eines unserer Hauptanliegen. Dazu gehört es auch, die von der Gemeinde 
ausgewiesenen Wanderwege zu pflegen. 
So haben wir am letzten Donnerstag unter anderem an dem von der Kapellenstraße links 
abbiegenden Wirtschaft- und Wanderweg Hecken geschnitten, damit der Weg besser 
auftrocknen kann und besser begehbar ist. 
Den Heckenschnitt haben wir in der angrenzenden Böschung abgelegt. 
Dies hat einem Landwirt nicht gefallen, denn er hat den gesamten Heckenschnitt mit 
seinem Traktor mitten auf den Weg geschoben. 
Sollte der Heckenschnitt etwas auf der angrenzenden Wiese gelegen haben, so bitten wir 
dies zu entschuldigen. Wenn er gestört hat, was allerdings zu bezweifeln ist, da die 
Wiese bereits gemäht und die Heuballen abgefahren sind, so kann man dies im Gespräch 
regeln. 
Übrigens ist die an dieser Stelle ausgewiesene Wegparzelle 7 Meter breit ( siehe lanis). 
Daher die Bitte an alle, die etwas an unserer Arbeit auszusetzen haben, sprechen Sie uns 
an, wir werden dann bestimmt Lösungen suchen und finden. 
Auf unserer Homepage kann man sich von dem Vorgehen ein Bild machen. 
 

Sommerprojekt für Grundschulkinder ausgebucht. 
 

Unser Sommerangebot für Grundschulkinder ist restlos ausgebucht. 
 

Interessantes über Welschbillig aus vergangenen Zeiten 
 

Werner Weber aus Eisenach hat im Kreis-Blatt aus vergangenen Zeiten Interessantes 
über Welschbillig gefunden und uns zur Verfügung gestellt. 
Gerne werden wir in den nächsten Ausgaben darüber berichten. 
 

Welschbillig, den 1. Dezember 1856 
Gestern Abend gegen 5 Uhr traf hier die Nachricht ein, daß die zu der hiesigen 
Gemeinde gehörenden, beim sogenannten schwarzen Kreuz gelegenen Gebäude des 
Eingesessen H. in Brand ständen. Ein großer Theil der Einwohner hiesigen Orts eilte 
hierauf zur Brandstätte, wo es dem regen Eifer der Löschenden gelang, den Brand noch 
so zu beschränken, daß nur die Scheune und das Dach des Wohnhauses des H. 
niederbrannten. Beim Mangel an Wasser wurde mit dem genügend vorhandenen Schnee 
gelöscht. Über die Entstehung des Brandes verlautet bis jetzt nichts. 
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